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Tagesordnung 

1. Vorstellung des Jugendzentrums 

2. Vorstellung der Entwürfe für die 
Erweiterung des Skateparks 

3. Wünsche, Anträge, Sonstiges 

 



1. Vorstellung des Jugendzentrums 



1.1 Öffnungszeiten  

• Jugendzentrum Dingolfing 
 Stadionstraße 2 
  
 Mo - Do  13:00 – 20:00 Uhr 
 Fr + Sa  14:00 – 20:00 Uhr 
 jeden 1. und 3. Samstag geöffnet 
 
 
• Jugendtreff Get2gether 
 im Stadtteilzentrum Nord 
 St.-Josef-Platz 4 
  
 Di - Fr  16:00 – 20:00 Uhr 
 Sa   14:00 – 20:00 Uhr 
 jeden 2. und 4. Samstag geöffnet 
 



1.2 Ausstattung des Jugendzentrums 

• Sport- und Spielgeräte: z.B. Tischtennis, 
Billard, Playstation, Kicker, Brettspiele... 

• Musikanlagen: PA, Disco, mobil 

• Medien: Foto-/ Videoausrüstung, Beamer, 
Internetcafé, Filmausstattung... 

• Küche 

• Werkstatt 

• Tanzen/ Breaken: großer Spiegel, Matten 

 



1.3 Jugendtreff Get2gether 

• Treffpunkt 

• Musik 

• Zeitschriften 

• Billard, Kicker, Tischtennis 

• Playstation 3, Wii 

• Karten- und Brettspiele 

• Bandproberäume 

• Nutzung von Küche, Werkstatt, Saal und 
Internet-Café möglich 

 



1.4 Wir organisieren... 

• Musikveranstaltungen: Konzerte, Discos 

• Projekte: Graffiti, Theater... 

• Turniere: Kicker, Billard, Tischtennis... 

• Filmabende 

• Bewerbungstrainings 

• Partys 

• Kurse: Basteln, Skateboarden... 

• das Ferienprogramm der Stadt Dingolfing 



1.5 Die nächsten Termine: 

• 4.12. Filmabend im Stadtteilzentrum Nord 

• 8.12. Nikolausrock im JUZ mit Sunny Rocket, 
Brink District und An Old Dog In The Corner 

• 14.12. Beteiligung am Weihnachtsbasar im 
Stadtteilzentrum Nord 

• Anfang 2013 Filmpremiere  



2. Vorstellung der Entwürfe für 
die Erweiterung des Skateparks 

 



2.1 Skatepark – Was läuft alles? 

• Einjähriger Park bisher sehr gut 
angenommen 

• Skatekurse des Jugendzentrums 

• Im Jahr nach der Einweihung ein weiterer 
erfolgreicher Contest geplant und 
durchgeführt unter Beteiligung der lokalen 
Skateszene 

 



2.2 Warum überhaupt eine 
Erweiterung? 

Hohe Zufriedenheit mit dem Park, trotzdem 
• Ursprünglich gewünschtes und vorgesehenes Table-

Element wurde nie verbaut 
• Durchwegs hohe Ansprüche an Können der FahrerInneN 
• Mini-Pipe ist in schlechtem Zustand und von Skatern 

nicht mehr befahrbar 
 
Vorteile einer Erweiterungsfläche 
• Neuer Bereich könnte von jungen/ unerfahrenen 

FahrerInneN und zum Warmfahren genutzt werden 
• Entzerrung des Fahrgeschehens und Gewinn für die 

Sicherheit 
 



2.3 Wie entstanden die Pläne für 
die Erweiterung? 

• Diskussion im Rahmen der Vorbereitungstreffen 
zum Breddl & Brezn Contest 2012 

• Kontaktaufnahme und Abstimmung mit der 
Stadtverwaltung 

• Gemeinschaftliche Planung in Planungstreffen 
und unter Nutzung des Internet  

• Transparenter Planungsprozess mit 
Veröffentlichung der Zwischenergebnissen und 
Möglichkeiten zur Mitsprache und Beteiligung 



2.4 Erster Plan 

 Wegen  

 Sicherheitsabständen 
verworfener Plan für 
das Areal Mini-Pipe 

 



2.5 Eckpunkte des neuen Plans 

• Planung für das Areal östlich des Parks 

• Fußweg soll erhalten bleiben 

• Elemente dürfen nicht zu hoch sein! 

• Sanierung der Mini-Pipe mit reduzierter 
Höhe wäre wünschenswert 



2.6 Vorschlag zur Erweiterung  
der Anlage 



2.7 Vorgesehene Elemente 

Bank  

 Step Up Curb 

Rail  



3. Wünsche, Anträge, Sonstiges  


